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52.Beiblatt Beiblatt 'zur Parlamentskorre'sponde?l!. 

A n'f' rag e 

der Abgeord~eten A p p e 1, Ky s e 1 a, A i g n e r, S i n ger, P 1 a i­
mau e r und Genossen 

. an den Bundesminister für Handel und Wiederaufbau, 

betreffend Gewährung von Subventionen durcb das BUndesministerium für Handel 
und Wiederaufbau a.n den österreichischen Camping\.-Club; . ' 

Durch den Rechnu~gshofbericht 1955 wurde bekannt, dass der Ö.O.C., eih F ~ 
Verein ,von kaum 24000 Mitgliedern, vom Jahre 1952 bis 1954 ein Darlehen VOn 

50.000 S und eine Subvention in der aöhe von 329.000 S erhielt. 

Den StatutQngslIläss hat der ö~c,.C. den ZweCk, den Campi-isportzu fördern, 

obwohl trotz Intervention durch das Handelsministerium bei der F.I.C.C. es abge­

lehnt ~rde, den O.C.O. in die internationale Daohorganisation aufzunehmen. weil 

als natiOnale Organisation für Österreioh der Allgemeine.öst~rreiohisobe Campina­

verba.nd bereits Mitglied der F.r .. c .. C. ist" 

, ' Zu ~;)merken ist, dass im Gegensa.tz ZU~ Ö~C~C. der 'Allgemeine Osterreiichisohe 

Campingverband zehntausende Mitglieder l2lählt und ihm alle grossen Vereine, die, den' 

, Sozia.l tou:t'ismus~ der den Campingsport nd. t einsohliesst~ pfle~e~, a.ngehören. Man 

müsste'nhn de~ Auffassung sein, dass der Allgemeine Österreiohisohe Campin~ 

verband als Interessenvertretung alle~ österreioh1sohen CampingsportIer ein Viel-' 

faches an Subvention efhalten hätte, als der als. Pr1vat~erein anzuspreohende 

Ö.S.C., der auch dem Allgemeinen Österre1ohisohen Campingverband nicht angehört, 

erha.lten hat. 

In der Budgetdebatte des Finanl2l-und Budgetaussohusses wurde 'auf da.s merk;L 

würdige Verhalten des Hande~'sministeriums im Falle des Ö.C.C. vjirwi~sen und auch 
" ös1ierre~ohisohe . 

,um Auskunft gebeten, welohe'Zuwendung der Allgemeine/Camp1ngvercand erhielt. 

Leider wurde die Auskunft duroh den Herrn Handelsminister nioht erteilt. Da die 
österreiohisohen Campingaportler, darüber hinaus ein beachtlioher re11 der am 

lozia.ltoufismus interessierten öffentliohkeit, bisher nioht info~miert wurden. 

ob und in welcher Höhe der Allgemeine österreiohisoheCampingverband gleiohfalls 

Subventionen erhielt, richten die un~erzeicbneten Abgeordneten an den Herrn 13undes­

minister für Handel und Wiederaufbau tölgende 

A.n'f r ag e n 
1.) Ist es'riohtig, dass dem Ö~C.C. im Jahre 1952 ein Darlehen in der Höhe von 

50.000 S gewährt wurde, das bisher nicht l2lurückg$zahlt wurde? . 

2.) Was veranlasste das Har.de~sministerium, dem 0.000. in den Jahren 1952 und 1954 
'weitereSub~entionen in der Gesamthöhe von 329.000 Szu geWähren, obwohl be­
kannt sei,n musate, dass ea sioh um einen Verein handelt, der infolge seiner 

, Bedeutungsloaigkeit sein~ Zweck, den Campingsport zu f5~dern~ nioht gerecht 
werden konnte? 

3.) Iat der Herr Bundesminister bereit bzwt in der Lage, den anfra.genden Abge­
ordneten mitzuteilen, ob auoh der Allgemeine österreichisohe Campingverband 
als international anerkannte Organisation Subventionen erhielt und in welcher 
Höhe Sie. sich ';belaufen? -.:-........' . 
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